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Gottesdienste Veranstaltungen Konfreise nach Budapest
Café Zwischenhalt
Montag, 7. Juli, 9–11 Uhr
Pfarrsaal Ligerz
Offener Pfarrsaal - mit Café, Tee, Kuchen, 
Begegnungen und Gesprächen.
Die Gastgeber freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Mittagstisch für Alleinstehende
Donnerstag, 10. Juli, 12 Uhr 
Bären Twann
Abmeldungen und Anfragen bei Uschi 
Magri, 0323153188

Kafi mit em Pfarrer
Freitag, 4. Juli, 15–17 Uhr
Restaurant «Zum Alten Schweizer», 
Twann
Bei einem Kafi schwatzen und erzählen. 
Pfarrer Peter von Salis freut sich auf Ihre 
Gesellschaft!

Besuchsdienst und Seelsorge
Lassen Sie uns wissen, wenn Sie 
gerne ab und zu besucht werden 
oder ein seelsorgerliches 
Gespräch wünschen – melden Sie 
sich gerne bei:
Peter von Salis, Pfarrer, 078 741 37 64

Sonntag, 6. Juli, 10.30 Uhr
Achere Tüscherz
Achere-Gottesdienst
Peter von Salis, Pfarrer
Matjaz Plazet, Akkordeon
Zusammen mit dem Frauenverein 
Tüscherz

Sonntag, 13. Juli
Kein Gottesdienst in unserer
Kirchgemeinde

Sontag, 20. Juli, 9.30 Uhr
Kirche Gampelen
Regionaler Sommergottesdienst – 
«Zu Gast in Gampelen»
Hans Lerf, Pfarrer
Anschliessend Apéro

Sonntag, 27. Juli, 10.30 Uhr
Kirche Ligerz
Gottesdienst
Alexandre Gottet, Master-Student 
Theologie
Karin Schneider, Orgel

Pikettdienst und Seelsorge

1.–6. Juli
Peter von Salis, Pfarrer, 0787413764

7.–19. Juli
Heiner Schubert, Pfarrer, 0323151109

20–31. Juli
Hulda Gerber, Pfarrerin, 0323151109

Die Konfirmandinnen Kiana Hächler, Nia Wahli und Ileana Magri Foto: zVg

Was, so weit? Ja, geht gäbig per 
Nachtzug! An der schönen Donau 
hatten wir ein dichtes Programm 
und doch genug Zeit für freies Shop-
pen … Am Sonntag z.B. ein Gottes-
dienst in der katholischen Stephans-

«Guter Rat»

An einem Sommermorgen
Da nimm den Wanderstab,
Es fallen deine Sorgen
Wie Nebel von dir ab.

Des Himmels heitere Bläue
Lacht dir ins Herz hinein,
Und schließt, wie Gottes Treue,
Mit seinem Dach dich ein.

Rings Blüten nur und Triebe
Und Halme von Segen schwer,
Dir ist, als zöge die Liebe
Des Weges nebenher.

So heimisch alles klinget
Als wie im Vaterhaus,
Und über die Lerchen schwinget
Die Seele sich hinaus.

Theodor Fontane

kirche, neogotisch, reich und bunt 
verziert, mit eindrücklicher Musik. 
Es nieselte, ein Regenschirm ging in 
unserer Mietwohnung vergessen – 
also zurück, dort ein improvisiertes 
Zmittag und zurück nach Buda auf 
den Hügel ins Schlossmuseum, ins 
Felsenkrankenhaus, das Atombom-
bensicher hätte sein sollen, dann zu 
Kaffee und Kuchen. Abendessen 
gabs in einem gemütlichen, traditio-
nell ungarischen Restaurant. Nur 
die Lichtshow beim Springbrunnen 
mit Musikprogramm auf der Donau-
insel ging an diesem Abend baden: 
«geschlossen, beginnt erst im Mai». 

Die Konfreise nach Budapest, 
vom 2. bis 7. Mai 2025, war ein 
schöne Erfahrung!
Peter von Salis


